
Gefährlich 

→ Zu jW vom 25./26.4.: »Eine Welt voller Zeitbomben«

Wir leben im Atomzeitalter nur, weil uns die Altlasten immer noch bedrücken. Der Beitrag 
von Wolfgang Pomrehn ist sehr informativ und zeigt, dass keine »funktionierenden 
Kraftwerke weggesprengt, sondern dass Methusalemreaktoren mit 50 Jahre alter 
Sicherheitstechnik abgebaut wurden. Die Abschaltung der deutschen Kernreaktoren war 
wahrscheinlich politisch die größte demokratische Leistung der Nachkriegszeit, nach einigem 
Hin und Her, es kam von der Bevölkerung. Mit der aktuellen Militarisierung kommt auch die 
Kernenergie wieder aus der Deckung. Die deutsche Atombombe geht nicht ohne 
Kerntechnik. Die Chinesen haben zwar als Land die meisten Reaktoren in Bau und Planung. 
Es handelt sich allerdings um das bevölkerungsreichste Land der Erde, das immer noch 60 
Prozent seiner Energie über Kohlekraftwerke generiert. Das größte Wachstum haben aber die 
Erneuerbaren mit einem aktuellen Anteil von 40 Prozent. Die Kernenergie hat lediglich einen 
Anteil von fünf Prozent, daher ist die Behauptung einer Renaissance von deutscher Seite pure 
Propaganda. China ist weltweit führend bei erneuerbaren Energien und wird diesen Kurs 
fortsetzen. Ich war selbst in mehreren Forschungsreaktoren als Kernphysiker tätig. 
Kernenergie ist eine sehr komplizierte und gefährliche Art, um Wasser heißzumachen. Da 
gibt es mittlerweile Alternativen. 
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